
Gerüste der Republik  
Ausstellung 6. Juni bis 25. Juli 2024 




Einige Dinge graben sich tief in das kollektive Gedächtnis von Gesellschaften ein. Das 
können Ereignisse, Orte oder Gegenstände sein. Für Kinder in der DDR war das unter 
anderem das Spielen auf standardisierten Spielplätzen, auf denen ein Klettergerüst aus 
Stahlrohr nicht fehlen durfte. Der Kletterpilz, welchen man noch vereinzelt antrifft, ist ein 
Symbol für die damaligen Spielplätze. 


René Langner, Diplom Kulturpädagoge, beschäftigt sich seit 2020, eher zufällig mit diesen 
Spielgeräten. Anfangs als reines Fotomotiv für einen Kletterkalender gedacht, den er mit 
dem Kletterer Stefan König erdachte und umsetzte, später durch eine grafische 
Annäherung. Dabei fanden sich immer neue Formen und die Erkenntnis, dass diese 
Klettergerüste kein ausschließliches Phänomen in der DDR waren. 


In dieser Ausstellung liegt der Fokus auf den fotografischen und grafischen Arbeiten. So 
werden Fotografien diverser Klettergerüste aus Deutschland und Osteuropa zu sehen sein, 
kontrastiert von Grafiken unterschiedlichster Formen von Klettergerüsten. 


Die Vernissage wird am Donnerstag, den 6. Juni 2024 17 Uhr im Zentrum für 
Lehrer*innenbildung in der Dachritzstrasse 12 in Halle/Saale stattfinden.


Im Vorfeld gibt es die Möglichkeit am 2. Juni 2024 an einem geführten, professionellen 
Klettergang über original Stahlrohrklettergerüste in der Silberhöhe teilzunehmen. Dort kann 
am Objekt, über diese gesprochen und praktisch Design Geschichte erklommen werden. 


Ein Anmeldung der kontakt@geruestederrepublik.de ist erforderlich. 


Mehr Bilder und Infos: 


www.geruestederrepublik.de 


https://www.instagram.com/gerueste_der_republik/ https://www.instagram.com/
postkarten_geruestederrepublik/ 
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